
 

          Osnabrück, 11.11.21 

Vierter Schulbrief 2021/2022 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
der kommende Elternsprechtag am Mittwoch, 17.11., soll nach der Überzeugung vieler in 
Präsenz stattfinden. Der Kultusminister bekräftigt in seinem aktuellen Brief den Wert eines 
Gesprächs von Angesicht zu Angesicht.  
 
Derzeit sind wir gehalten, schulische Präsenzveranstaltungen angesichts steigender Inzi-
denzzahlen mit großer Vorsicht durchzuführen. Daher gelten für den Elternsprechtag fol-
gende Vorgaben: 
 

• Zum Betreten des Schulgeländes gilt die 3G-Regelung.  

• Sollten Sie nicht geimpft oder nicht genesen sein, muss ein Test in einer Apotheke, 
einer Arztpraxis oder einer anderen zum Testen berechtigten Institution erfolgt sein.  

• Im Gebäude muss eine medizinische Maske getragen werden.  

• Mein Kollegium ist gehalten, diese Vorgaben ggf. zu kontrollieren. 

• Kolleginnen und Kollegen berichten mir davon, dass Sie gerne und auch in großer 
Zahl in die Schule kommen möchten. Das freut mich sehr! 

• Andererseits muss eine Ansammlung vieler Menschen auf den Fluren unserer 
Schule verhindert werden. Auch eine unnötig große Anzahl von Begegnungen zwi-
schen Lehrenden und Eltern in z.T. kleinen Räumen ist derzeit problematisch. 

• Vor dem Hintergrund der steigenden Inzidenzwerte und auch im Sinne des Ge-
sundheitsschutzes aller appelliere ich daher an Sie: 

o Kommen Sie bitte dann zum Elternsprechtag, wenn wirklich Handlungs- oder 
dringender Klärungsbedarf besteht.  

o Verzichten Sie bitte dieses Mal auf Lehrergespräche, in denen es lediglich 
um das Kennenlernen geht. Diese können hoffentlich bald am Tag der Offe-
nen Tür etc. nachgeholt werden.  

o Verzichten Sie bitte dieses Mal auf Lehrergespräche, wenn die schulischen 
Leistungen etc. Ihres Kindes völlig unproblematisch sind.  

• Ich bin mir bewusst, dass dieser Appell der eigentlichen Funktion eines Eltern-
sprechtags zuwiderläuft. Aber ein rein digital durchgeführter Elternsprechtags ist 
derzeit keine Alternative.  Daher bitte ich Sie darum, sich gründlich die Notwendig-
keit eines persönlichen Besuchs zu überlegen. 

• Meine Kolleginnen und Kollegen sind gerne bereit, separate Gesprächstermine zu 
vereinbaren.  

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! Ihnen und Ihren Familien wünsche ich vor allem Gesund-
heit.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
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